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Aufgrund der Vorgaben der EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) haben Sie ab dem 
25.05.2018 ein weitreichendes Informationsrecht zur Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten, die gemäß Art. 6 Abs. 1b DS-GVO für die Erfüllung des Vertrages 
erforderlich sind. Die Verarbeitung erfolgt dabei für unterschiedliche Zwecke. Nachfolgend 
möchten wir Sie informieren, um welche Datenverarbeitungen es sich handelt, auf welcher 
Rechtsgrundlage sie stattfinden und welche Rechte Ihnen zustehen. 
 
1. Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung  
• Die Verarbeitung der Daten ist für die Erfüllung eines Vertrags mit der betroffenen Person 
erforderlich, Art.6 Abs. 1 lit. b DS-GVO 
• Die Verarbeitung ist - bei Durchführung einer Interessenabwägung - zur Wahrung der 
berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich, Art.6 Abs. 1 lit. 
f DS-GVO. Wir verwenden Ihre Kontaktdaten um die Beziehung mit ihnen zu pflegen und 
zum Versand per Post oder E-Mail von Einladungen zu unseren Veranstaltungen, die Ihren 
Interessen entsprechen.  

Wenn Sie keine Einladungen zu unseren Veranstaltungen mehr wünschen, können Sie 
jederzeit der Nutzung per E-Mail oder telefonisch widersprechen, ohne dass für Sie ein 
Nachteil entsteht. Schreiben Sie ein E-Mail mit Ihrem Widerspruch an info-
bildungszentrum@wohlfahrtswerk.de oder telefonisch über die folgende Telefonnummer: 
0711/61926-821 oder -822. 

• Die betroffene Person hat in die Verarbeitung ihrer Daten eingewilligt, Art.6 Abs. 1 lit. a 
DS-GVO. Erfolgt eine Verarbeitung im Auftrag eines Verantwortlichen, so arbeitet dieser nur 
mit Auftragsverarbeitern, die hinreichend Garantien gemäß Art. 28 DS-GVO bieten. 
 
2. Erhebung und Verarbeitung der Daten 
Die erforderlichen Daten erheben wir soweit möglich bei Ihnen selbst. Persönliche Daten 
über Sie selbst werden von uns ausschließlich zum Zwecke der Erfüllung unserer 
Verpflichtungen nach dem Vertrag verarbeitet und weitergegeben. 
 
3. Aufbewahrungsdauer 
Die Dauer der Aufbewahrung richtet sich nach verschiedensten Rechtsgrundlagen, die 
unterschiedliche Aufbewahrungsfristen vorsehen. So sind u.a. aus Gründen der 
Beweissicherung in Haftungsfällen, der Abrechnung und Sicherung unserer Ansprüche sowie 
der Vorgaben der ordnungsgemäßen Buchführung unterschiedliche Fristen maßgebend. 
Spätestens nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungs- bzw. Verjährungsfristen werden 
Ihre Daten gelöscht. 
 
4. Weitergabe 
Die Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt ausschließlich im Rahmen 
unserer gesetzlichen Pflichten oder Rechte oder aufgrund Ihrer Einwilligung.  
 
5. Betroffenenrechte 
Ihnen stehen Betroffenenrechte zu, d.h. Rechte, die Sie als im Einzelfall betroffene Person 
ausüben können. Diese Rechte können Sie gegenüber DRK Kreisverband Rems-Murr e. V. 
geltend machen. Sie ergeben sich aus der DS-GVO. 
Recht auf Auskunft, Art. 15 DS-GVO: Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie 
betreffenden gespeicherten personen-bezogenen Daten. 
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Recht auf Berichtigung, Art. 16 DS-GVO: Wenn Sie feststellen, dass unrichtige Daten zu Ihrer 
Person verarbeitet werden, können Sie Berichtigung verlangen. Unvollständige Daten 
müssen unter Berücksichtigung des Zwecks der Verarbeitung vervollständigt werden. 
Recht auf Löschung, Art. 17 DS-GVO: Sie haben das Recht, die Löschung Ihrer Daten zu 
verlangen, wenn bestimmte Löschgründe vorliegen. Dies ist insbesondere der Fall, wenn 
diese zu dem Zweck, zu dem sie ursprünglich erhoben oder verarbeitet wurden, nicht mehr 
erforderlich sind. 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 DS-GVO: Sie haben das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten. Dies bedeutet, dass Ihre Daten zwar nicht 
gelöscht, aber gekennzeichnet werden, um ihre weitere Verarbeitung oder Nutzung 
einzuschränken. 
Recht auf Widerspruch gegen unzumutbare Datenverarbeitung, Art. 21 DS-GVO 
Sie haben grundsätzlich ein allgemeines Widerspruchsrecht auch gegen rechtmäßige 
Datenverarbeitungen, die im öffentlichen Interesse liegen, in Ausübung öffentlicher Gewalt 
oder aufgrund des berechtigten Interesses einer Stelle erfolgen. 
Recht auf Datenübertragbarkeit, Art. 20 DS-GVO: Sie können verlangen, eine Kopie der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten in einem üblichen und maschinenlesbaren 
Dateiformat zu erhalten. 
Recht auf Widerruf: Ihre freiwillige Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1a und Art. 9 Abs. 2a DS-
GVO können Sie jederzeit widerrufen, ohne dass dadurch Nachteile für Sie entstehen. Ein 
Widerruf gilt immer nur für die nach dem Widerruf erfolgende geplante Verarbeitung. 
 
6. Geplante Datenübermittlung in Drittstaaten: 
Es erfolgt keine Übermittlung in Staaten außerhalb der EU und dies ist auch nicht ge-plant. 
 
7. Datenschutzbeauftragter 
Alpaslan Kücükelci, coda Unternehmensberatung 
Telefon: 0711/61926-108, E-Mail: datenschutz@wohlfahrtswerk.de  
Jede betroffene Person kann sich jederzeit bei allen Fragen und Anregungen zum 
Datenschutz direkt an unseren Datenschutzbeauftragten wenden. 
 
8. Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung: 
Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg 
Schloßstr. 80, 70176 Stuttgart, Telefon: 0711/61926-0, E-Mail: info@wohlfahrtswerk.de 
Vorstand: Ingrid Hastedt, Vorsitzende des Vorstands, Thomas Göbel, Stellvertretender 
Vorsitzender des Vorstands 
 
9. Aufsichtsbehörde: 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart 
Telefon: 0711/615541-0, E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 
Jede betroffene Person hat das Recht sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren. 


